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Nikolausgeschenk für Wünschewagen 
 

Bei seiner vorweihnachtlichen Tour durch Brandenburg besuchte Danilo Wähnert, DKB Berlin 
Brandenburg am 6. Dezember 2016 den ASB-Landesverband Brandenburg. 
Mit im Gepäck hatte er einen Spendenscheck in Höhe von 1000 Euro. 
Überrascht und voller Freude nahmen Jürgen Haase, ASB-Landesgeschäftsführer und  
Marco Roscher, Projektkoordinator das „Nikolausgeschenk“ dankend an. 
Der „Brandenburger Wünschewagen“ erfüllt sterbenskranken Menschen einen letzten 
Herzenswunsch - kostenfrei.  
Mehr als 60 Freiwillige aus dem Land Brandenburg bringen ihr fachliches Knowhow in dieses 
Projekt ein, von der Krankenschwester bis zum Palliativarzt. Etwa 2.700 Euro kostet eine Fahrt 
mit dem Wünschewagen. Das Projekt wird ausschließlich über Spenden finanziert. 
Der Brandenburger Wünschenwagen hat am 3.September 2016 Fahrt aufgenommen und seitdem 
sechs Sehnsuchtsorte angesteuert. 
 
Mit freundlichen Grüßen  
ASB-Landesverband Brandenburg 
 
Cindy Schönknecht 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
 
Hintergrundinformationen zum Wünschewagen: 
Die Ursprungsideen des Wünschewagens stammen aus Israel und den Niederlanden. 
Der ASB-Ruhr e.V. brachte das Projekt im Jahr 2014 nach Deutschland. 
Brandenburg ist das fünfte Bundesland mit einem eigenen Wünschewagen.  
(Nordrhein-Westfalen, Schleswig-Holstein, Bayern und Berlin) 
Der Wünschewagen, Typ Mercedes Sprinter, wurde im Werk der Firma  
Ambulanz Mobile Schönebeck um- und ausgebaut. 
Die Gesamtkosten inklusive Anschaffung des Wagens belaufen sich auf 100.000 Euro. 
Ziel des ASB Deutschland ist es, in allen 16 Bundesländern einen Wünschewagen ins Rollen zu 
bringen. 
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